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Tu weg von mir das Geplärr deiner Lieder; denn ich mag dein Harfenspiel nicht 

hören! Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerechtigkeit wie ein nie 

versiegender Bach.  Amos 5:23-24 

Der Vorstand von Kairos Palästina ist alarmiert über die Folgen der dritten gescheiterten 

israelischen Wahl in weniger als einem Jahr.  Die daraus resultierende Koalition, die am 20. 

April 2020 eingegangen wurde, vereint zwei der am meisten rechtsgerichteten Parteien - die 

Blau-Weiß-Partei von Benie Gantz und den Likud von Benjamin Netanjahu - in einem 

Abkommen, das die Freiheit, Gesundheit und Menschenrechte der Palästinenser direkt 

bedroht. 

Der Staat Israel, der als "Notstandsregierung" bezeichnet wird, um den Auswirkungen von 

COVID-19 entgegenzuwirken, und unter dem Deckmantel eines so genannten "Coronavirus-

Kabinetts", ist der Staat Israel befugt, seine Politik der Zerstörung von Häusern, Schließungen, 

Verhaftungen, der Inhaftierung von Kindern und der Gewalt von Siedlern fortzusetzen.   

Des Weiteren 

    Infolge der politischen Vereinbarung gab Gantz sein Wahlkampfversprechen auf, das 

Nationalstaatsgesetz Israels zu ändern, das die institutionelle Diskriminierung in Israel, 

Ostjerusalem und der Westbank legalisiert. 

    In der Vereinbarung über eine gemeinsame Regierung gab Gantz seine Zusage auf, die 

Annexion im Westjordanland nicht ohne internationalen Konsens fortzusetzen, so dass 

Netanjahu sein langjähriges Versprechen, wesentliche Teile des Westjordanlandes bereits am 1. 

Juli zu annektieren, einhalten konnte. 

    Während die "Notstandsregierung" nur Gesetze im Zusammenhang mit dem Coronavirus 

verabschieden darf, wurde eine Ausnahme vereinbart, um Gesetzesvorlagen im 

Zusammenhang mit dem sogenannten Deal des Jahrhunderts von US-Präsident Trump zu 

prüfen. 

    Nach internationalem Recht hat ein Besatzer das Mandat, für die Gesundheit und das 

Wohlergehen der Besetzten zu sorgen, aber ein Mangel an medizinischer Versorgung, die 

vollständige Blockade des Gazastreifens, Israels Kontrolle der palästinensischen Wirtschaft, 

Piraterie und Diebstahl palästinensischer Steuergelder und verstärkte Einschränkungen der 

Bewegungsfreiheit setzen die Palästinenser einem größeren Risiko aus, unter COVID-19 zu 

leiden. 

In den letzten Jahren und insbesondere während der Verwaltung sowohl von Trump als auch 

von Netanjahu wurden die Grundlagen des Friedensprozesses zwischen Palästinensern und 

Israelis durch die unterschiedlichen politischen Strategien und Ankündigungen, die beide 



Verwaltungen einseitig angenommen haben, sabotiert. Diese Annexion ist nur einer dieser 

Schritte. Während wir sehen, dass die Gleichsetzung von Land für Frieden ihre Glaubwürdigkeit 

verloren hat und nun für eine Zwei-Staaten-Lösung unmöglich erscheint, setzen wir uns bei 

Kairos Palästina dafür ein, dass unser Volk und unsere Kirchen weiterhin für die Werte 

kämpfen, die den Frieden schaffen. Gleichheit und Gerechtigkeit sind unser Leuchtfeuer. 

Deshalb fordern wir alle Kirchen dringend auf, diese Werte mit allen Mitteln zu unterstützen. 

Wir fordern sie eindringlich auf, Nein zu sagen zur Ungerechtigkeit jeder illegalen politischen 

Bewegung und zum Aufbau einer Zukunft der Gleichheit auf diesem Land zwischen allen 

Völkern, unabhängig davon, welchen politischen Rahmen sie am Ende bildet.  Wir kämpfen für 

Demokratie und die natürlichen Menschenrechte in diesem Land, dass kein Volk unter 

Besatzung, Diskriminierung oder Belagerung steht. Dass die Menschen ihre Selbstbestimmung 

ohne Beeinträchtigung ihrer religiösen, nationalen oder ethnischen Herkunft genießen. Dieses 

Land ist durch seine multikulturelle, multireligiöse und multi-nationale Identität gesegnet 

worden. So sollte es bei jeder Lösung aussehen.   

In diesem Kampf ruft Kairos Palästina die Menschen des Glaubens und alle, die ein Gewissen 

haben, auf der ganzen Welt dazu auf: 

    Bitten Sie Ihre gewählten Vertreter, den Staat Israel gegenüber dem Völkerrecht und den 

Menschenrechten zur Rechenschaft zu ziehen; 

    zu fordern, dass Ihre Regierungen die Annexionen Israels an Ost-Jerusalem und den syrischen 

Golan nicht anerkennen, dass Ihre Regierungen ihre Missbilligung der weiteren Annexionspläne 

Israels zum Ausdruck bringen und dass Ihre Regierungen Israel mit konkreten Maßnahmen 

unter Druck setzen, damit es das Völkerrecht und die UN-Resolutionen einhält.  

Alle wissen, was den Israelis und was den Palästinensern zusteht.  Klare Entscheidungen 

werden bereits von der UNO getroffen. Warum also weiter warten, um das anzuwenden, was 

bereits entschieden ist? Halten Sie sich einfach an das, was Sie beschlossen haben. Ergreifen Sie 

konkrete Maßnahmen, die Israel zwingen, Ihre eigenen Entscheidungen zu befolgen. 

    Schützen Sie das Recht der Palästinenser und aller Menschen auf Widerstand, einschließlich 

Boykott, Desinvestition und Sanktionen, bis Israel seinen Verpflichtungen als Besatzungsmacht 

nachkommt. 

Unser Plädoyer wurzelt in dem, was im Palästina-Dokument von Kairos als "die Logik der Liebe" 

beschrieben wird - eine Sorge um das Leben und die Zukunft beider Völker mit der festen 

Hoffnung auf den Tag, an dem sowohl Unterdrücker als auch Unterdrückte eine neue 

Gesellschaft für alle Menschen des Landes schaffen. 

Kairos Palästina  

Der Vorstand  

 

"Kairos Palästina, die umfangreichste palästinensische christlich-ökumenische gewaltfreie Bewegung, 

basiert auf dem Kairos Palästina-Dokument: Ein Moment der Wahrheit, das 2009 veröffentlicht wurde 

und in dem bekräftigt wird, dass die palästinensischen Christen Teil der palästinensischen Nation sind 

und das zum Frieden aufruft, um allen Leiden im Heiligen Land ein Ende zu setzen, indem man sich für 

Gerechtigkeit, Hoffnung und Liebe einsetzt, das von der christlichen Gemeinschaft angenommen, von 

allen historisch anerkannten christlichen Organisationen Palästinas unterzeichnet und von den 

Kirchenoberhäuptern in Jerusalem gebilligt wurde. 


